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THEMA
Anfang 2014 kennzeichneten die Zusammenstöße zwischen vietnamesischen Fischerbooten und der chinesischen Kriegsmarine eine neue 
Eskalationsstufe des schon lange schwelenden Konflikts um territoriale Ansprüche im Südchinesischen Meer. China und mehrere südostasiatische 
Staaten streiten sich um die im Meeresboden vermuteten Rohstoffe und führen diplomatische Kriege um kleinere, nahezu unbewohnte 
Inselgruppen. Gleichzeitig ist China für die südostasiatischen Nachbarn wie Vietnam, Malaysia und die Philippinen ein wichtiger Handelspartner. In 
dieser Podiumsdiskussion reflektieren und diskutieren namhafte Regionalexperten das gegenwärtige Spannungsverhältnis und die Perspektiven 
von Kooperation und Konflikt zwischen China und Südostasien. 
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